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Presseinformation 

Goldener Schnitt: IT-Branche sucht Wirtschaftsexperten 
! IT-Beratung & Vertrieb bieten beste Chancen für berufserfahrene 

Wirtschaftsleute  

68 Prozent der Ausschreibungen für berufserfahrene IT-Fachleute fordern von den Bewerbern 
ein abgeschlossenes Wirtschaftsstudium. Damit ist der Bedarf an Wirtschaftsingenieuren, 
Wirtschaftsinformatikern und Wirtschaftswissenschaftlern zusammengenommen sogar größer 
als an Absolventen eines klassischen Informatikstudiums (61 Prozent). In den einzelnen 
Ausrichtungen der wirtschaftlichen Studiengänge gibt es jedoch hinsichtlich der 
Jobaussichten in der IT-Branche deutliche Unterschiede. Während Wirtschaftswissenschaftler 
und Wirtschaftsinformatiker jeweils in rund jeder dritten Stellenausschreibung gesucht 
werden, bleibt die Nachfrage nach Wirtschaftsingenieuren dahinter deutlich zurück. Nur sechs 
Prozent der Stellenanzeigen sind auf dieses Studienfach fokussiert. Das sind Ergebnisse aus 
der Studie „IT-Jobscout 2008“ des Beratungs- und Softwarehauses PPI AG.  

Für die IT-Beratung und den IT-Vertrieb ist das Studium der Wirtschaftswissenschaften eine 
aussichtsreiche Visitenkarte. Knapp jede zweite Stellenanzeige aus diesen IT-Bereichen richtet sich 
an berufserfahrene Absolventen des Studiengangs. Damit sind die Wirtschaftswissenschaftler in der 
IT-Beratung (47,5 Prozent) fast ebenso gesucht wie studierte Informatiker (48 Prozent). Und auch im 
IT-Vertrieb (46,9 Prozent) rangieren die Wirtschaftswissenschaftler nur knapp hinter berufserfahrenen 
Bewerbern mit Informatikstudium (50 Prozent).  

Wirtschaftsinformatiker schaffen es dagegen zwar in fünf verschiedenen IT-Bereichen unter die Top 3 
der gesuchten Akademiker mit Berufserfahrung. Jedoch stoßen sie in allen Arbeitsfeldern auf 
Wettbewerber, deren Qualifikationen von den Personalmanagern noch deutlich häufiger gesucht 
werden. Besonders stark ist der Unterschied beim Qualitätsmanagement ausgeprägt. So richtet sich 
zwar jede dritte Stellenausschreibung für das Qualitätsmanagement an Wirtschaftsinformatiker (33,3 
Prozent). Berufserfahrene Absolventen eines Informatikstudiums werden allerdings in 83 Prozent der 
Fälle gesucht. In der IT-Architektur (40,6 Prozent) und der Hardwareentwicklung (50 Prozent) hat die 
Informatik mit einem Anteil von gut 70 Prozent ebenfalls die Nase vorn. Im Projektmanagement und 
beim IT-Vertrieb liegen die Informatiker knapp zehn Prozentpunkte vor den Wirtschaftsinformatikern. 

Das Wirtschaftsingenieurwesen schafft es in keinem der abgefragten IT-Bereiche unter die vorderen 
Drei der gesuchten akademischen Abschlüsse. Im Gesamtranking der besten Studien für eine IT-
Karriere rangieren die Wirtschaftsingenieure mit Berufserfahrung hinter den Ingenieurwissenschaften 
und den Naturwissenschaften auf dem sechsten Platz. Wirtschaftsingenieure können jedoch 
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zumindest teilweise von ihren betriebswirtschaftlichen Kenntnissen profitieren. Denn 60 Prozent der 
Stellenangebote, die sich an berufserfahrene Absolventen richten, sehen betriebswirtschaftliches 
Know-how vor.  
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Wirtschaftskenntnisse bieten gute Basis für eine IT-Karriere. 

Hintergrundinformation 

Für den IT-Jobscout 2008 wurden die Online-Stellenangebote der 100 größten IT-Unternehmen 
untersucht. Im Januar 2008 wurden dafür insgesamt 602 Stellenanzeigen ausgewertet. 

PPI Aktiengesellschaft 

Die PPI Aktiengesellschaft ist seit über 20 Jahren an den Standorten Hamburg, Kiel und Frankfurt 
erfolgreich für die Finanzbranche tätig. 2007 erwirtschaftete das Unternehmen mit seinen 236 
Mitarbeitern über 30,5 Millionen Euro Umsatz in den drei Geschäftsfeldern Consulting, Software 
Factory und Electronic-Banking-Produkte. Im E-Banking liegt der Schwerpunkt auf sicheren und 
wirtschaftlichen Standardprodukten für die Kommunikation zwischen Firmenkunden beziehungsweise 
Privatkunden und ihrer Bank. In der Software-Entwicklung stellt PPI durch professionelle und 
verlässliche Vorgehensweise eine hohe Qualität der Ergebnisse und absolute Budgettreue sicher. Das 
Consulting-Angebot erstreckt sich von der strategischen über die bankfachliche bis zur IT-Beratung. 
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